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Arbeitsblatt 13: Wo informiert ihr euch?

1. Wo informiert ihr euch regelmäßig über das Weltgeschehen, 
Politik oder aktuelle Themen? Gebt eure Antworten in einen 
Answergarden ein oder sammelt sie an der Tafel/am 
Smartboard.

Es darf erst einmal ungeordnet jede Informationsquelle eingegeben werden. Möglich sind 
z. B. Angebote aus folgenden Bereichen:

2. Wertet in der Klasse aus, welche Informationskanäle von den meisten Schülerinnen und 
Schülern genutzt werden.

a. Überrascht euch das Ergebnis?
b. Begründet für einzelne Informationsangebote, warum ihr sie gerne nutzt.
c. Diskutiert darüber, welche Kanäle ihr für zuverlässig und vertrauenswürdig 

haltet. Gibt es Fälle, in denen ihr das schwer zu beurteilen findet?
d. Wie würdet ihr das Informationsverhalten insgesamt in der Klasse beschrei-

ben? Gibt es Kanäle, deren weite Verbreitung in eurer Klasse ihr (auch) kri-
tisch seht?

e. Was könntet ihr an eurem Informationsverhalten verbessern?

Zusatzaufgabe: Info-Challenge

Suche dir eine der Informationsquellen aus, die deine Mitschülerinnen und Mitschüler 
vorgestellt haben, die du selten oder gar nicht nutzt. Sie sollte aber für dich zugänglich sein.

Versuche eine Woche lang, dich dort über das aktuelle Geschehen zu informieren. Inwiefern 
hat sich deine Meinung über diese Quelle verändert? Stelle deine Ergebnisse kurz in der 
Klasse vor.

www.answergarden.ch

Medienhäuser/
Journalismus

Radio und 
Fernsehen Personen aus 

deinem Umfeld

Websites

Apps

Social Media 
(ggf. konkrete 
Kanäle oder 
Personen)

Messenger
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Arbeitsblatt 14: Information und Meinung
Dasselbe Thema kann auf unterschiedliche Arten aufbereitet werden. Das gilt nicht nur für Beiträge von 
Medienhäusern, sondern grundsätzlich für alle Medien. Beiträge können dazu gedacht sein, zu infor-
mieren und die Leserinnen und Leser mit den wichtigsten Fakten zu versorgen. 
Es gibt aber auch in Tageszeitungen Beiträge, in denen Meinungen vertreten werden. In der Aachener 
Zeitung zeigt sich dies zum Beispiel häufig darin, dass es zu einem informierenden Bericht auch noch 
einen Kommentar gibt, bei dem ein Redakteur oder eine Redakteurin den Sachverhalt einordnet und 
eine Meinung dazu präsentiert.

1.  Überlegt erst einmal gemeinsam: In welchen Fällen ist es euch wichtig, möglichst 
objektiv und neutral informiert zu werden? In welchen Fällen findet ihr Beiträge hilfreich, 
in denen eine klare Meinung vertreten wird? Seid ihr in einigen Fällen sogar darauf 
angewiesen? Nennt jeweils ein Beispiel.

2. Lies die beiden Artikel auf den nächsten beiden Seiten. Welcher davon ist der informie-
rende Bericht, welcher der Kommentar, in dem eine Meinung vertreten wird?

3. Beschreibe die Sprache des Berichts. Finde fünf Schlagwörter und belege jedes mit 
einem entsprechenden Beispiel.

4. Markiere im Kommentar Stellen, an denen deutlich wird, dass es sich um die Meinung 
der Redakteurin handelt. Erstelle eine Liste mit Ausdrücken, die in dem Kommentar 
gebraucht werden, um eine Meinung zu verdeutlichen.

5. Sammelt eure Ergebnisse aus den Aufgaben 3 und 4 in der Klasse. Welche vor-
getragenen Beispiele für die Sprache eines Berichts bzw. eines Kommentars findet ihr 
am eindeutigsten?

6. Schneidet aus der heutigen Ausgabe der Aachener Zeitung einen Artikel aus oder sucht 
euch einen Artikel von der Website aus. Sammelt alle Artikel in der Klasse und verteilt sie 
neu, sodass nun jeder einen neuen Artikel hat. 

a. Bestimmt, ob es sich um einen informationsbetonten oder einen 
meinungsbetonten Artikel handelt. Begründet eure Entscheidung mit 
Beispielen aus dem Text.

b. Nehmt das Kompendium zur Hilfe und bestimmt, um welche Textsorte es sich 
bei eurem Artikel genau handelt.

7. Diskutiert anschließend in der Klasse darüber, ob der Unterschied zwischen Information 
und Meinung bei der Aachener Zeitung deutlich genug wird. Überlegt ebenfalls, warum 
es bei allen Medien wichtig ist, zwischen Information und Meinung unterscheiden zu 
können.
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03.08.2023, Die Seite Drei
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Aachener Zeitung
03.08.2023, Meinung und Blickpunkt
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Arbeitsblatt 15: Woher stammen die 
Informationen?
Medienhäuser informieren ihre Leserinnen und Leser zuverlässig über eine große Bandbreite aktueller 
Themen. Um die dargestellten Sachverhalte nachvollziehbar zu machen, ist es wichtig, dass möglichst 
transparent vermittelt wird, woher die Informationen des Medienhauses stammen.

1. Veranstaltet ein kurzes Blitzlicht in der Klasse dazu, welche Gründe euch einfallen, 
warum es wichtig ist, dass Medienhäuser möglichst transparent darlegen, woher ihre 
Informationen stammen.

2. Lest euch zu zweit den folgenden Online-Artikel der Aachener Zeitung durch. Notiert 
Formulierungen und weitere Elemente, anhand derer im Artikel deutlich wird, auf welche 
Informationen zu Hermann Löwenstein und seinen Kindern sich das Medienhaus bezieht.

3. Präsentiert eure Ergebnisse in der Klasse. Diskutiert anschließend darüber, ob ihr 
nachvollziehen konntet, warum der Autor die Informationen im Bericht so aufbereitet hat. 
Gibt es eurer Meinung nach Stellen, an denen eine deutlichere oder andere 
Kennzeichnung, woher die Informationen stammen, nötig gewesen wäre?

Zusatzaufgabe: Und in anderen Medien?

4. Sucht euch einen Social-Media-Kanal aus, den ihr entweder für besonders vorbildlich 
oder für besonders fragwürdig beim Thema „Aufbereitung von Informationen“ haltet. 
(Achtet darauf, dass es sich um einen Kanal handelt, der über aktuelle Themen 
informieren möchte und kein reiner Unterhaltungskanal ist.) 

• Seht euch einige Postings auf dem Kanal an. Wie wird auf diesem Kanal 
deutlich gemacht, woher die Informationen stammen? 

• Was können Medienhäuser und private Social-Media-Angebote beim Umgang 
mit Informationen voneinander lernen?

https://www.aachener-zeitung.de/lokales/dueren/unternehmer-her-
mann-loewenstein-war-der-letzte-jude-in-dueren_aid-94986609

https://www.aachener-zeitung.de/lokales/dueren/unternehmer-hermann-loewenstein-war-der-letzte-jude-in-dueren_aid-94986609
https://www.aachener-zeitung.de/lokales/dueren/unternehmer-hermann-loewenstein-war-der-letzte-jude-in-dueren_aid-94986609
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Arbeitsblatt 16: Wie vertrauenswürdig sind 
Fotos?
Die im Pressekodex festgelegte Sorgfaltspflicht gilt auch für Bilder, insbesondere für Fotos. Sie müssen 
auf ihren Wahrheitsgehalt geprüft und wahrheitsgetreu wiedergegeben werden. Es darf keine Sinnver-
fälschung durch Bearbeitung oder Bildbeschriftung vorgenommen werden. 

1.  Sieh dir das folgende Foto aus der Aachener Zeitung an und betrachte die drei 
möglichen Bildunterschriften darunter. 

• Tausche dich mit deiner Sitznachbarin/deinem Sitznachbarn aus, wie die 
Unterschriften im Zusammenhang mit dem Foto bei euch wirken und welche 
Emotionen sie hervorrufen. Notiert hierzu Schlagworte und Emojis. 

• Nur eine der Bildunterschriften ist echt. Welche könnte das sein? Begründe deine 
Vermutung. Eurer Lehrerin oder eurem Lehrer liegt die Originalbeschriftung vor. 
Vergleiche sie mit deiner Lösung. 

• Sammelt anschließend in der Klasse Kriterien, an denen ihr die falschen 
Bildunterschriften erkannt habt. 

Zu jedem Foto in der Zeitung gehört auch die Angabe der Fotografin/des Fotografen bzw. der Bildagen-
tur. 

2. Seht zu zweit die Website oder eine Zeitungsausgabe der Aachener Zeitung komplett 
durch und notiert mindestens fünfzehn Quellen, aus denen das Medienhaus Aachen 
seine Fotos bezieht. 

Im letzten Jahr schon ein voller Erfolg: Jeck im Sunnesching mit bekannten Kölner Karnevals-Bands 
wie Cat Ballou. Auch in diesem Jahr wird es eine Open-Air-Bühne direkt am Rhein geben.

Durch Abendgottesdienste mit Gesang und Straßenkunst am Strand von Palma versuchen junge 
Christen, Partyurlauber für sich zu gewinnen.

Am Hafen der italienischen Insel Lampedusa warten zahlreiche Helfer auf ihren Einsatz. Die 
italienische Regierung um Giorgia Meloni hatte dem Schiff einer spanischen Rettungsmission mit 
207 Flüchtlingen an Bord zuvor drei Wochen lang das Anlegen untersagt.

Aachener Zeitung
04.08.2023, Region & NRW
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3. Recherchiert im Internet zu drei Quellen und erstellt ein Schaubild, wie die Fotos in die 
Zeitung kommen. 

4. Wähle ein Foto von der Website oder aus der Zeitungsausgabe/dem E-Paper der 
Aachener Zeitung und manipuliere es digital so, dass es trotzdem noch authentisch wirkt. 
Du kannst dabei u. a. eine neue Bildunterschrift oder eine neue Überschrift des 
zugehörigen Artikels einfügen oder nur einen bestimmten Ausschnitt des Bildes wählen, 
der das Foto verfremdet. Oder du lässt zu dem zugehörigen Artikel ein passendes, aber 
komplett erfundenes Bild von einer KI generieren. 

• Füge das manipulierte Bild als Folie in eine Power-Point-Präsentation ein oder 
drucke es aus und klebe es auf ein Blatt Papier.

• Fünf Schülerinnen oder Schüler stellen ihre Bildmanipulationen gut sichtbar in der 
Klasse aus. Diskutiert dann darüber, worin die Manipulation bestehen könnte. 

• Seht euch dann das echte Bild und den zugehörigen Artikel auf der Website/in der 
Zeitungsausgabe oder dem E-Paper an. Haben euch die Manipulationen über-
rascht? Wie schwierig oder einfach findet ihr es für jemanden, der nicht weiß, dass 
es sich um ein manipuliertes Bild handelt, dieses als Manipulation zu erkennen? 
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Arbeitsblatt 17: Was bedeutet 
Ausgewogenheit?
Eine Waage ist dann ausgewogen, wenn auf beiden Waagschalen dasselbe Ge-
wicht liegt. Die Waage befindet sich dann im Gleichgewicht.
Im übertragenen Sinn sollen auch journalistische Medien ausgewogen berich-
ten. Das gilt insbesondere für informierende Textsorten, wie beispielsweise den 
Bericht.

1. Überlegt zu zweit, was es bedeutet, dass journalistische Medien ausgewogen berichten 
sollen. Stellt eure Überlegung anhand eines kurzen Beispiels in der Klasse vor.

2. Lest euch den Bericht „Ein Autokrat soll Europas Flüchtlinge aufnehmen“ auf der 
nächsten Seite durch.

a. Markiert im Text die Stellen farbig, die Fakten und Hintergrundinformationen 
zum Thema liefern.

b. Markiert in jeweils zwei anderen Farben die Stellen, in denen die beiden 
unterschiedlichen Sichtweisen auf den Sachverhalt dargestellt werden.

c. Notiert in Stichpunkten, wie im Artikel deutlich gemacht wird, dass es sich um 
die Sichtweise einer bestimmten Person oder Gruppe handelt.

3. Wertet den Bericht zu zweit aus:

• Wie hoch sind die Redeanteile der Personen, die die jeweilige Sichtweise ver-
treten?

• Wird ausreichend deutlich gemacht, dass an einigen Stellen die Sichtweise 
einer Person wiedergegeben wird und nicht die des Autors? Belegt dies mit 
einigen Beispielen aus dem Artikel.

• Sind die Fakten und Hintergrundinformationen hilfreich, um sich einen Über-
blick über das Thema zu verschaffen? Belegt auch dies mit Beispielen.

4. Diskutiert anschließend in der Klasse, ob der Bericht ausgewogen ist oder ob ihr an 
einigen Stellen noch Verbesserungsbedarf seht.

5. Journalistische Medien sind durch den Pressekodex dazu verpflichtet, ausgewogen zu 
berichten. Für Privatpersonen, die etwas (online) veröffentlichen, gilt diese Regelung 
aber nicht.

a. Sammelt in der Klasse Negativbeispiele (z. B. aus sozialen Netzwerken), in 
denen ein Thema sehr einseitig dargestellt wurde.

b. Welche Folgen hatte das für euch und für eure Informationsgewinnung?

6. Sammelt Kriterien, an denen man eine ausgewogene Berichterstattung erkennen kann 
und Anzeichen, die euch kritisch stimmen. Erstellt ein Informationsplakat und hängt es in 
der Klasse auf.
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Aachener Zeitung
04.08.2023, Region & NRW
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Arbeitsblatt 18: Desinformationen und ihre 
Verbreitung
Falsche oder fehlerhafte Informationen bekommen wir im Alltag relativ häufig. In den allermeisten Fällen 
geschieht die Verbreitung solcher falscher Informationen unabsichtlich. Wenn sie jedoch mit Absicht 
erstellt und bewusst an möglichst viele Personen weitergeleitet werden, spricht man auch von gezielter 
Desinformation („Fake News“). Dieses Thema ist vor allem in den letzten Jahren breit diskutiert worden. 

1. Wo seid ihr schon mal mit Desinformationen in Kontakt gekommen? Sammelt vier bis 
fünf Beispiele in der Klasse. Notiert dabei an der Tafel/am Smartboard den Inhalt der 
Desinformation und den Verbreitungskanal. 

2. Seht euch zu zweit das folgende Infovideo an und 
macht euch Notizen zu folgenden Fragen:

• Welche Kennzeichen gibt es für 
Desinformationen?

• Wie entstehen sie und wie verbreiten sie sich?
• Welche Ziele verfolgen Verfasserinnen und Verfasser von Desinformationen?
• Was kannst du tun, wenn du dir nicht sicher bist, ob eine Nachricht eine 

Desinformation ist?

3. Diskutiert anschließend über folgende Fragen: 

• Inwiefern leisten Medienhäuser wie das Medienhaus Aachen einen wichtigen 
Beitrag dazu, dass verlässliche Informationen verbreitet werden?

• Inwieweit spielt dabei auch die Trennung von Meinung und Informationen eine 
große Rolle?

• Gibt es Dinge, die du in den Angeboten des Medienhauses Aachen vermisst? 
Welche Wünsche hättest du?

4. Arbeitet in einer Gruppe zusammen und überlegt gemeinsam, welche Tipps ihr anderen 
Personen zum Thema „Informationsmanagement“ geben würdet: 

• Worauf sollte man bei der Auswahl von Informationsquellen achten?
• Welche Angebote kann man nutzen, um verlässliche Informationen zu einem 

Thema zu gewinnen? 

Erstellt ein Plakat mit euren Tipps und hängt es aus. Alternativ könnt ihr auch ein kurzes 
Video drehen oder einen Audiobeitrag (Podcast) erstellen.

https://youtu.be/u-
wU-R3K7h2A

https://youtu.be/uwU-R3K7h2A
https://youtu.be/uwU-R3K7h2A
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Arbeitsblatt 19: Warum sind 
Desinformationen gefährlich?
Der Papst läuft im stylischen Daunenmantel durch Rom? Desinformationen können lustig sein und 
manchmal haben die Verfasserinnen und Verfasser keine böse Absicht. Aber sind Desinformationen 
deshalb ungefährlich?

1. Wie gefährlich findet ihr Desinformationen? Erstellt eine Meinungslinie von 1 (nicht sehr 
gefährlich) bis 10 (sehr brisant). Jeder Schüler/jede Schülerin heftet an die entsprechen-
de Stelle ein Post-it und schreibt eine kurze Begründung dazu. Lest einige Begründungen 
in der Klasse vor.

Es gibt einige Seiten im Internet, die sich mit der Richtigstellung von Falschinformationen beschäftigen. 
Eine von ihnen ist zum Beispiel www.correctiv.org. Die Seite beschäftigt sich auch immer wieder mit 
Falschinformationen über Geflüchtete:

2. Lies den Online-Artikel. Worum geht es bei der Desinformation?

3. Welche Auswirkungen könnte ein solches Fake-Posting in der realen Welt haben? 
Tauscht euch zu zweit darüber aus und sammelt eure Punkte.

4. Wie gefährlich sind Desinformationen wirklich? Bildet Kleingruppen von Schülerinnen und 
Schülern, die sich auf der Meinungslinie bei Aufgabe 1 (in etwa) bei derselben Nummer 
positioniert haben.

a. Erarbeitet in Kleingruppen Argumente für eine Debatte zu diesem Thema. 
• Was sind eurer Meinung nach die Hauptgefahren, die von Des-

informationen ausgehen?
• Welche Auswirkungen können Desinformationen in der realen Welt 

haben?
• Wer muss dafür sorgen, dass sich Falschnachrichten nicht verbreiten? 

Welche Lösungen könnte es geben?
b. Jede Gruppe ernennt einen Sprecher/eine Sprecherin. Führt eine Diskussi-

onsrunde durch, bei der die Sprecherinnen und Sprecher die Position ihrer 
Gruppe vertreten. Die übrigen Gruppenmitglieder notieren die Argumente der 
anderen Gruppen. Herrscht am Ende Einigkeit zur Gefährlichkeit von Desin-
formationen oder werden verschiedene Lösungsansätze vorgeschlagen?

5. Sammelt nach der Debatte noch einmal die Argumente an der Tafel/am Smartboard. Wel-
che haltet ihr für die wichtigsten? Führt die Abstimmung aus Aufgabe 1 am Ende noch 
einmal durch. Hat sich eure Position verändert? Welche Argumente haben euch über-
zeugt?

https://correctiv.org/faktencheck/2023/07/31/30-000-euro-sozialhilfe-
alte-falschmeldung-ueber-syrische-familie-verbreitet-sich-erneut/

https://www.correctiv.org
https://correctiv.org/faktencheck/2023/07/31/30-000-euro-sozialhilfe-alte-falschmeldung-ueber-syrische-familie-verbreitet-sich-erneut/
https://correctiv.org/faktencheck/2023/07/31/30-000-euro-sozialhilfe-alte-falschmeldung-ueber-syrische-familie-verbreitet-sich-erneut/
https://www.musixmatch.com/de/songtext/Deichkind/Wer-Sagt-Denn-Das
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Arbeitsblatt 20: Fakt oder Fake? – Testet 
euch selbst!
Information, Meinung, Werbung oder gezielte Falschinformation? Die Unterschiede sind nicht immer 
leicht zu erkennen. Die Studie „Quelle: Internet?“ der „Stiftung Neue Verantwortung“ aus dem Jahr 2021 
hat deutlich gezeigt, dass die meisten Menschen in Deutschland längst nicht so medienkompetent sind, 
wie sie glauben.

1. Führe den Test, der in der Studie gemacht wurde, in Ruhe 
selbst durch. Notiere deine Punktzahl.

• Sammelt die Ergebnisse (= Punktzahlen) in der 
Klasse und berechnet den Durchschnitt eurer Punkte.

• Im Schnitt erreichten die in der Studie Befragten einen Wert von 13,3 Punkten. 
Die jüngste befragte Altersgruppe der 18- bis 29-Jährigen erreichte die besten 
Ergebnisse und im Schnitt 15,2 Punkte. Wie hat eure Klasse im Vergleich 
abgeschnitten?

2. Wertet den Test in der Klasse aus. Macht euch dazu zunächst allein Notizen zu 
folgenden Punkten:

• Welche Fragen fandest du besonders schwierig?
• Bei welchen Fragen hattest du keine Probleme?
• Welche Fragen haben dich in dem Test zum Umgang mit Nachrichten im 

Internet überrascht?
• Gibt es Fragen oder Bereiche, von denen du glaubst, dass sie gefehlt haben?

3. Sammelt verschiedene Antworten aus Aufgabe 2 in der Klasse. Gibt es Bereiche, die alle 
schwierig oder leicht fanden? Gibt es Fragen, die viele überrascht oder vermisst haben?

4. In welchen Bereichen seht ihr in eurer Klasse noch Verbesserungsbedarf und wie kann 
man einen besseren Umgang mit Medien erreichen? Sammelt Vorschläge in der Klasse 
und setzt einige davon im Unterricht um, z. B.

• selbst ein Quiz für die Mitschülerinnen und Mitschüler erstellen
• Informationsplakate/Präsentationen zu verschiedenen Nachrichtenangeboten 

erstellen
• Strategien gegen Fake News in einer Podcast-Folge erörtern
• ein Video erstellen, dass Werbekennzeichnung in redaktionellen Medien und 

Social Media beleuchtet

der-newstest.de/ 

https://www.stiftung-nv.de/de/publikation/quelle-internet-digitale-nachrichten-und-informationskompetenzen-der-deutschen
https://der-newstest.de/
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Arbeitsblatt 21: Wie schreibe ich eine 
Meldung?

Die Meldung ist die kürzeste Form eines Artikels. Sie ist informationsbetont. Das heißt, sie darf keine 
Wertung oder die Meinung einer Redakteurin/eines Redakteurs enthalten. Die Sprache in einer Nach-
richt ist klar und sachlich. Nachrichtentexte sollen in erster Linie die W-Fragen beantworten: 

ist es geschehen?Wann

ist es geschehen?Warum

stammt die Information?Woher

ist geschehen?Was

ist/war beteiligt?Wer

ist es geschehen?Wo

ist es geschehen?Wie

1. Lies dir die nebenstehende Meldung durch. 
Unterstreiche die Antworten auf die W-Fragen in 
verschiedenen Farben.

2. Sind Fragen offen geblieben? Woran könnte das 
liegen?

Eine Meldung besteht aus mehreren Elementen: Am Anfang 
des Beitrags steht der Kern der Nachricht. In einem Satz 
(dem sogenannten „Lead-Satz“) werden die wichtigsten In-
formationen zusammengefasst. 
Auf diesen Kern folgen Einzelheiten, Hintergrundinformatio-
nen und Quellenangaben. Die Reihenfolge dieser weiteren 
Elemente ist dabei nicht festgelegt. Die Illustrationen des Mo-
dells auf der nächsten Seite stellen mögliche Varianten dar.

3. Beschreibe mithilfe des Modells auf der nächsten 
Seite den Aufbau der Meldung.

4. Arbeitet zu zweit. Auf der nächsten Seite findet ihr 
Bausteine für eine eigene Meldung. Jede(r) sucht 
sich eine Spalte aus und verfasst mithilfe des 
Modells eine Meldung. 

5. Tauscht eure Ergebnisse aus. Gebt einander 
Rückmeldung dazu, inwiefern sie die Anforder-
ungen an eine Zeitungsmeldung erfüllen und was 
man noch verbessern könnte.

Aachener Zeitung
04.08.2023, Region & NRW
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Darstellung nach Josef Ohler, „Der Nachrichtenaufbau“, in: Dietz Schwiesau/Josef Ohler (Hgg.), Nachrichten – 
klassisch und multimedial, München 2003.

Kern

Einzelheit

Hintergrund

Einzelheit

Hintergrund

Quelle

Kern

Einzelheit

Hintergrund

Einzelheit

Hintergrund

Quelle

Kern

Einzelheit

Hintergrund

Einzelheit

Hintergrund

Quelle

Modell zum Aufbau einer Meldung

Bausteine für eine eigene Meldung

gestern, 16 Uhr

51-jährige Autofahrerin,  
22-jähriger Radfahrer

Verkehrsunfall

Beim Abbiegen Radfahrer 
übersehen

Stolberg,Kreuzung Prämi-
enstraße/Talstraße

Polizei

Wann?

Was?

Wer?

Wie?

Wo?

Woher?

Mittwochabend

Stromausfälle nach Gewittern 
und Starkregen

Private Haushalte, 
Netzbetreiber

Eschweiler und umliegende 
Ortschaften

Durch umgefallene Bäume 
beschädigte Leitungen

Polizei und Deutscher 
Wetterdienst
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Arbeitsblatt 22: Wie schreibe ich einen 
Bericht?
Berichte machen einen Großteil der Artikel in der Zeitung aus – sowohl gedruckt als auch online. Ein 
Bericht muss dabei nicht zwangsläufig ein Text sein. Auch Videoberichte, Radiobeiträge oder Nachrich-
tenpodcasts kommen in Frage.

1. Überlege dir zunächst, um welches Ereignis es in deinem Beitrag gehen soll.

2. Beantworte die W-Fragen zu dem Ereignis, über das du berichten willst. Formuliere dann 
einen Kernsatz, der die wesentlichen Informationen schon beinhaltet.

Was?

Wer?

Wo?

Wann?

Wie?

Warum?

Woher?



44Eigene Texte schreiben

MedienStunde ist ein Projekt des Medienhauses Aachen

3. Überlege, ob es Personen gibt, die du in deinem Bericht zitieren möchtest. Hole 
Statements von ihnen ein und notiere diese ebenfalls. Bei Ereignissen, die nicht in 
deinem unmittelbaren Umfeld passiert sind, kannst du auch online nach Zitaten der 
beteiligten Personen zu diesem Thema suchen. Achte darauf, dass bei strittigen Themen 
mehrere Parteien zu Wort kommen.

4. Schreibe nun zunächst Stichpunkte für eine Gliederung, 
zwischen denen du reichlich Platz lässt, auf ein leeres 
Blatt Papier oder auf Karteikarten. Diese Stichpunkte 
sind das Gerüst deines Beitrags. So stellst du sicher, 
dass du keinen Punkt später beim Schreiben vergisst. 
Sortiere die Stichpunkte, wenn du feststellst, dass ihre 
Reihenfolge noch nicht schlüssig ist. 

5. Notiere nun die zugehörigen Informationen ebenfalls in Stichpunkten unter dem 
jeweiligen Gliederungspunkt. 

6. Formuliere deine Unterstichpunkte nun in ganzen Sätzen aus. Überlege anschließend, 
ob du an den Stellen, an denen die Hauptstichpunkte stehen, Zwischenüberschriften 
setzen möchtest, um den Text für die Leserinnen und Leser zu gliedern. Das musst du 
aber nicht. Du kannst die Hauptstichpunkte auch einfach löschen. 

7. Lies den Text nun noch einmal komplett. Achte auf Schreib- oder Tippfehler und überlege 
anschließend, ob alle wichtigen Fragen beantwortet werden. Fehlen noch Informationen 
oder könnten Stellen schwer verständlich sein? Bearbeite diese Stellen ggf. noch einmal. 
Du kannst den Text auch einer Mitschülerin/einem Mitschüler oder einem 
Familienmitglied zum Lesen geben und ein Feedback einholen. 

Zusatzaufgabe

8. Du kannst deinen Bericht auch als Video- oder Audiobeitrag aufnehmen. Lies deinen 
ausformulierten Text dazu ein paar Mal durch und nimm ihn dann auf, indem du ihn 
Abschnitt für Abschnitt vorträgst. Pausen zwischen den Abschnitten kannst du später 
herausschneiden.

Tipp: Das funktioniert na-
türlich deutlich komfortabler, 
wenn du ein Textverarbeitungspro-
gramm nutzt. 
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Arbeitsblatt 23: Wie schreibe ich einen 
Kommentar?
Kommentare sind eine Textsorte, die in jeder Zeitung/in jedem E-Paper vorkommen. Es gibt sie auch im 
Fernsehen und Radio. Und selbst gute Meinungsvideos auf YouTube folgen Grundsätzen, die auch für 
Zeitungskommentare gelten. Es handelt sich nämlich nicht nur um eine „Aneinanderreihung“ persönli-
cher Wertungen. Die geäußerte Meinung muss auch begründet und nachvollziehbar sein.

1. Lies das Interview „Pennys ,unbequeme Botschaft’“ auf der übernächsten Seite. Markiere 
dabei Textstellen, die Fakten und wichtige Informationen enthalten.

2. Fasse das Thema des Artikels in zwei bis drei Sätzen zusammen.

3. Bereite deinen Kommentar zum Thema „Sind Aktionen wie die von Penny, die von Kun-
dinnen und Kunden zeitweise die wahren Preise für Produkte verlangen, sinnvoll?“ vor. 
Trage in die obere Zeile deinen persönlichen Standpunkt zu dem Thema ein. Dein 
Standpunkt kann auch eine mittlere Position sein, z. B. „Ja, aber nur für…“ oder „Nein, 
solange nicht, bis…“

4. Trage in die beiden Spalten Argumente aus dem Text ein, die deine Meinung stützen 
oder widerlegen.

5. Überlege dir weitere, eigene Argumente und ergänze deine Liste.

Meine Meinung:

Pro-Argumente: Kontra-Argumente:
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6. Wähle jeweils die drei Pro- und Kontra-Argumente aus, die du für die relevantesten hältst 
und in deinen Kommentar einfließen lassen möchtest.

7. Gewichte deine Argumente. In einer Argumentation sollte man mit dem schwächsten 
Argument beginnen und das stärkste an den Schluss stellen. Nummeriere deine 
ausgewählten Argumente von 1. (schwächstes) bis 3. (stärkstes).

8. Verfasse einen Kommentar, in dem du kurz in das Thema einführst und deine Pro- und 
Contra-Argumente präsentierst. Versuche auch Contra-Argumente zu entkräften, wenn 
möglich. Die Formulierungen unten können dir dabei helfen.

1 Einleitung:
Im Bericht aus der Aachener 
Zeitung zu einer Aktion von 
Penny geht es um ein wichti-
ges Thema, nämlich …
Die Aktion von Penny, über die 
in der Aachener Zeitung be-
richtet wurde, wirft die Frage 
auf …
Penny hat eine umstrittene Ak-
tion durchgeführt. Dabei ging 
es um …

3 Argumente vorbringen:
Den Gedanken der Aktion hal-
te ich (nicht) für richtig/ange-
messen/überzogen, weil …
Der Vorschlag, dass … ist 
(nicht) erfolgsversprechend, 
weil …
Wenn man sich den Fakt an-
sieht, dass …, folgt für mich 
daraus, dass …

4 Argumente entkräften:
Das Argument, dass …, über-
zeugt mich nicht/ist nicht über-
zeugend, weil …
Dabei bleibt unberücksichtigt, 
dass …
Es kann zwar sein, dass … 
Aber ein viel wichtigeres Anlie-
gen ist es, dass ..., weil …5 Fazit/Lösungen finden: 

Ein guter Weg wäre daher …
Ein Kompromiss könnte es da-
her sein, dass …
Das Problem lässt sich nur wie 
folgt lösen.

2 Positionen darstellen:
Penny-Manager Stefan Gör-
gens wies darauf hin/ist der 
Meinung/sieht ein Problem 
darin, dass …
Eine große Aufgabe in den 
kommenden Jahren wird es 
sein, dass …
Auch Amelie Michalke von der 
Universität Greifswald betont, 
dass …
Kritik an der Aktion kommt da-
gegen von …, weil …
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Aachener Zeitung
01.08.2023, Wirtschaft
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Arbeitsblatt 24: Wie führe ich ein 
Interview?

1. Überlegt in Kleingruppen mithilfe eines Brainstormings, was 
zur Durchführung eines Interviews nötig ist. Sammelt eure 
Ideen jeweils auf einer Karteikarte. Die Oberpunkte rechts 
können euch helfen. Ihr dürft sie aber gerne durch eigene 
Ideen ergänzen.

2. Sammelt die Karteikarten in der Klasse, hängt sie aus und 
ordnet sie nach Themen. 

3. Bildet Interviewpaare. Überlegt euch zusammen eine 
Person, die ihr gerne mal interviewen würdet (Musikerin/Musiker, Schauspielerin/
Schauspieler, YouTuberin/YouTuber, Filmfigur …). Ihr solltet die Person beide kennen. 

• Eine Person übernimmt die Rolle der Redakteurin/des Redakteurs, die andere die Rolle der oder des 
Interviewten. 

• Die Redakteurin/der Redakteur notiert sich Fragen, die er/sie der Person gerne stellen möchte. 
Achtet darauf, Fragen zu formulieren, die für die Adressatinnen und Adressaten eines Interviews 
interessant sein dürften. 

• Die Redakteurin/der Redakteur macht sich Notizen zum Leben der interviewten Person und zu 
einigen wichtigen Themen, für die sie steht. 

4. Schließt euch mit zwei weiteren Interviewpaaren zusammen. Jedes Paar führt sein 
Interview nun vor den anderen beiden durch. Die Zuschauenden machen 
sich Notizen, was die Fragenstellerin/der Fragensteller gut gemacht hat 
und wo es noch Verbesserungsvorschläge gibt. Gebt euch gegenseitig 
Feedback, nachdem ihr alle drei Interviews geführt habt. 

5. Sammelt in eurer Sechsergruppe Punkte, die ihr nach der Durchführung 
des Interviews noch erledigen müsst, bevor es veröffentlicht werden kann. Tragt sie 
anschließend in der Klasse zusammen. 

6.  Ergänzt in der Klasse eure Karteikartensammlung durch neue Punkte, die euch bei der 
Durchführung der Interviews aufgefallen sind. 

7. Einigt euch in der Klasse unter den Kategorien „Vorbereitung“, „Durchführung“ und 
„Nachbereitung“ auf eine Checkliste für Interviews. Sie sollte nur die wichtigsten 
Hinweise enthalten und nicht mehr als zehn Punkte haben. 

Mögliche Punkte:
• Thema
• Fragen
• Interviewpartner(in)
• Termin
• Technik 
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Arbeitsblatt 25: Wie formuliere ich eine 
Schlagzeile?
1. Lies dir die folgenden Schlagzeilen durch, die zu Meldungen und Berichten des 

Medienhauses Aachen gehören. Notiere vier Stichpunkte, wie die Schlagzeilen formuliert 
sind.

2. Lies dir anschließend die folgenden Schlagzeilen durch, die zu Reportagen, Porträts und 
Rezensionen erschienen sind. Notiere vier Unterschiede, die du zu den Schlagzeilen von 
Meldungen und Berichten feststellen kannst.

3. Vergleicht eure Ergebnisse in der Klasse. Stellt anschließend Regeln auf, die ihr bei der 
Formulierung von Schlagzeilen beachten müsst. Diskutiert dabei auch über Grenzen, wie 
weit man gehen darf, um einen Artikel interessant wirken zu lassen.

4. Arbeitet zu zweit. Jede(r) sucht sich drei (nicht zu lange) Artikel aus der Aachener Zeitung 
aus. Schneidet die Schlagzeilen ab. Tauscht anschließend die Artikel und lest sie. 
Formuliert zu jedem Artikel eine neue Schlagzeile. Gebt anschließend einander 
Rückmeldung, ob ihr die Schlagzeilen jeweils für gelungen haltet.
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